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Ihr werdet vielleicht erstaunt sein,
dass die Bibel etwas zum Thema
»Sexualität« sagt.
Ok, einige denken, dass die Bibel
etwas gegen Sexualität sagt. Das ist
aber nicht die ganze Wahrheit. Die
Bibel sagt viel über Sexualität – und
vielleicht verwundert es Euch, dass
sie durchaus positiv und sehr offen
über Sexualität redet. So offen,
dass manch einer errötet. Ja, die
Bibel redet sehr positiv über
Sexualität: Sie bezeichnet sie als ein
wunderbares Geschenk, das Gott
verheirateten Leuten schenkt, und
sie ihre sexuelles Zusammenleben
durchaus in vollen Zügen genießen
sollen.
Interessanterweise sagt Paulus,
dass Sex so wichtig sein muss im
Eheleben, dass nicht einmal eine so

gute und geistliche Übung wie das
Gebet Eheleute davon abhalten
sollte.
Das Buch »Sprüche« will Weisheit
für alle möglichen Lebenslagen
geben – es verwundert kaum, dass
kein Thema im Buch Sprüche mehr
Raum einnimmt als »Sexualität«.
Wenn das so ist, wollen wir dazu
nicht schweigen…
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Liebe Leute, ist das nicht ein offenes Wort für die Sexualität? Nicht alles
würden wir heute so formulieren (noch nie habe ich meine Lissy als
liebreizende Gazelle bezeichnet), aber die Botschaft ist doch heute
genauso unmissverständlich wie vor 3000 Jahren, oder?
Deutliche Worte pro Sexualität, und zwar nicht nur zum Zwecke der
Fortpflanzung, wie es manchmal gesagt wird, sondern „just for fun“,
einfach aus Spaß: »ihre Brüste sollen dich immer berauschen«.
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Wer redet hier eigentlich? Es ist der Vater, der
mit seinem Sohn redet: Sprüche 5,1: »Mein
Sohn, höre meiner Weisheit willig zu / und
nimm meine Einsicht zur Kenntnis«
Wir Eltern müssen unseren Kindern in guter Art
und Weise zeigen, wie schön es ist, wenn
Ehemann und Ehefrau einander sexuell
hingeben und genießen. Leider kriegen viele
Eltern da nicht den Mund auf – ein Fehler! Im
Buch der Weisheit reden Eltern mit ihren
Kindern auch über Sex: Die schönen Seiten,
aber auch die Gefahren.
Hier ist von der „Fremden/Unbekannten“ die
Rede – damit ist keine Ausländerin oder so
etwas gemeint, ja noch nicht einmal die „große
Unbekannte“. Mit fremd und unbekannt ist
diejenige Frau gemeint, die nicht meine
Ehefrau ist. Ein Mädchen, das ich nicht
geheiratet habe. Entweder ist eine Frau meine
Ehefrau, oder sie gehört mir nicht, sie ist nicht
mein – dann ist sie fremd. Ich weiß, das dies
seit langem von vielen Menschen anders
gesehen wird. Leute behaupten, dass das nicht
so eng gesehen werden müsse. Nun, wir haben
von Anfang an gesagt: Es gibt dumme
Menschen, die in ihr Unglück laufen, und es
gibt kluge Menschen, die – ja was? – die
deswegen anfangen klug zu werden, weil sie
Gott fürchten: Ihn ernst nehmen, ihn regieren
lassen, ihn entscheiden lassen, was gut und
böse ist. Wer das nicht annimmt, der hat
andere Maßstäbe. Der lebt, worauf er Lust hat.
Und der lässt vielleicht auch nach einiger Zeit
die Frau mit zwei, drei kleinen Kindern im Stich
und sucht sich eine neue Freundin. Für ein paar

Jahre. Sorry, Leute: Wie weise ist das denn?
Daher wiederhole ich: der Anfang der Weisheit
ist die Furcht vor Gott? Alles beginnt damit,
dass ich Gott ernst nehme, ich ihn in seiner
Macht und Größe anerkenne. Hier in diesem
Text steht einer der Gründe: Jahwe (das ist der
Name des Gottes von Israel, von Jesus Christus
und von den Christen), Jahwe hat die Wege des
Menschen im Blick, auf seine Pfade gibt er
acht: Gott weiß alles und sieht alles- und es
interessiert ihn durchaus, wie Du sexuell
unterwegs bist. Wenn es im Rahmen Deiner
Ehe stattfindet, dann freut er sich riesig über
sexuelle Begierde und Erregung und Erfüllung.
Denn genau für diesen Rahmen hat er sie
geschaffen. Und wenn Du noch nicht
verheiratet bist, dann wartest Du darauf.
Was ist das Ergebnis von Sex außerhalb der
eigenen Ehe? Die Sünde wird ihn einholen, er
kann nicht so tun, als ob sie nicht geschehen
sei. Die Unmoral, also Sex außerhalb der
großzügigen Ordnungen Gottes, wird ihn wie
Stricke fangen und fesseln. Er wird sterben –
aus Dummheit. Wieder ein Vollpfosten mehr im
Grab.
Wer Gott ernst nimmt, wird diesen Weg nicht
gehen. Wer diesen Weg geht, ignoriert Gott,
behauptet, Gott würde das alles nicht sehen
(und damit ist er dann kein Gott mehr), wer so
handelt, ist –nach den Worten der Weisheit-
DUMM, ein Idiot.
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Im vorigen Bericht wurde der Sohn vor Sex außerhalb der eigenen Ehe
gewarnt. Aber der Vater weiß, dass es nicht mit einer einmaligen
Warnung getan ist.
Salomo berichtet ihm deshalb von einem Erlebnis, das vor 3000 Jahren
stattfand – es hätte aber auch genauso gestern sein können:

Ansgar N. Przesang, www.bibelunterricht.de 22.05.2015 11:57

40



Der junge Mann in diesem Bericht wird als „Bursche ohne Verstand”
bezeichnet. Ihr wisst ja, was das bedeutet. Dieser Vollpfosten merkt
überhaupt nicht, was hier abgeht! Aber Salomo merkt es: Er steht am
Fenster und sieht, was geschieht. Schauen wir mal, was Salomo sieht und
hört:
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Die Frau weiß, wie sie zu ihrem Ziel
kommt: Sie betört unseren jungen
Burschen ohne Verstand, sie
schmust („küsst ihn ab“ ist ja mehr
als ein scheues
Begrüßungsküsschen). Bevor sie
deutlich sagt, dass sie ihn in ihr
frischbezogenes, wohlriechendes
Bett ziehen will, kommt eine
interessante Aussage: Sie war
heute beim Opfern. Das machen
wir heute so nicht mehr, aber für
einen Juden war es eine wichtige
Tat. Diese Frau hat vor, ihren
Ehemann zu betrügen, aber bringt
vorher brav ihr Opfer. Was für eine
Heuchelei: Sonntagmorgens in den
Gottesdienst, und dort schon
lüsterne Gedanken, sich
nachmittags mit dem Freund zu
vergnügen…
[Bild erscheint, kurz wirken

lassen]
Aber merkt Ihr die besondere
Weisheit von Salomo: Er warnt uns:
Achtung, junger Bursche, diese
Frau sagt Dir, dass sie Opfer
gebracht hat: Sie will Dir
vorgaukeln, sie sei eine fromme,
eine gottesfürchtige Frau. Aber das
ist nicht so: Sie hat ihr Opfer
gebracht, aber sie ist sündig in ihrer
ganzen Gesinnung, Haltung.
Niemand von uns sollte sich
blenden lassen, weil jemand von
geistlichen Dingen redet:
Entscheidend muss sein, ob er
gottesfürchtig lebt. Suche Dir nie
einen Freund, der nur behauptet,
Christ zu sein, man es aber nie
merkt.
Zurück zum Text:
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Die Geschichte hat ja eigentlich
einen gewissen erotischen Touch:
Wie die Frau den Burschen
anmacht, das ist schon aus einer
höheren Liga. Aber merkt ihr, wie
sehr der biblische Bericht vom
klassischen Hollywood-Film
abweicht?
Der junge Mann wurde anfangs als
“Bursche ohne Verstand”
bezeichnet. Ihr wisst ja, was das
bedeutet. Dieser Vollpfosten merkt
überhaupt nicht, was hier abgeht!
Wie fasst Salomo zusammen: Der
junge Mann ist wie ein Ochse, der
sich zum Schlachten wegführen
lässt. Er weiß nicht, dass es um sein
Leben geht….
Merkt Ihr die Weisheit? Salomo
berichtet uns das nicht, weil er als
Zeitungsreporter einen Artikel
abliefern musste. Er tut es, um uns
seine Weisheit weiterzugeben. Was

ist die Weisheit: Wir stehen in der
Gefahr, offensichtlich verführt zu
werden, und wir stehen gleichzeitig
in der Gefahr, das nicht
mitzubekommen… wir werden
mitgerissen in unserer eigenen
Lust, alle Argumente lassen wir
fahren, den Warnruf anderer oder
des Geistes Gottes in uns
unterdrücken wir – und am Ende
ergeht es uns schlecht:
[Spr 6,32] »Doch wer mit der Frau
eines anderen Ehebruch treibt, /
muss den Verstand verloren haben.
/ Nur wer sich selbst vernichten
will, / lässt sich auf so etwas ein.«
Warum ist das so? Weil der
Ehemann sich rächen wird! Wie
viele Morde sind auf diesem Erdball
schon aus diesem einzigen Grund
geschehen!
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Ihr Lieben, es gäbe so viel noch zum
Thema Sex zu sagen, aber ich will mit
einem persönlichen Rat schließen.
Wir haben gesehen, dass Gott durchaus
positiv zu Sexualität steht – er hat sie
geschaffen und er gönnt sie den
Eheleuten.
Wir haben auch gesehen, dass die Bibel
ausdrücklich davor warnt, dass
Menschen mit Sexualität falsch
umgehen und sich und andere dem Tode
ausliefern, wenn sie es tun.
Eine besondere Spielart dieser Sünde ist
Pornographie: Sie ist heute so leicht wie
noch nie erreichbar. Menschen jeden
Alters und ohne große technischen
Kenntnisse haben Zugriff auf scheinbar
unendlich viele Darstellungen von
Sexualität. Früher musste man sich noch
irgendein Heftchen kaufen und die
Scham auf sich nehmen, dass die
Verkäuferin einen komisch anguckt.
Heute klickt man in eine Suchmaschine
und fertig ist die Sünde.

Ich kann Euch nur dringend warnen:
Widersteht der Neugier. Widersteht der
Versuchung. Tut es nicht. Tut es nie. Die
Ärzte können Euch von Sexsüchtigen
berichten, die ohne diesen Schund nicht
mehr auskommen. Schnieft keine
weißen Pulver, schluckt keine farbigen
Pillen, spritzt keine Flüssigkeiten und
guckt niemals eine Pornoseite an. So
meine ich es. Eine der größten Lügen ist:
Es schadet doch keinem! Doch, mein
Freund: Es schadet Dir auf jeden Fall! Ich
will dies hier nicht länger begründen,
das können wir gerne unter 4 oder 6
Ohren klären, wenn Du da Not hast.
Aber ich stelle dich vor die Wahl: Glaube
mir oder glaube mir nicht. Aber ich rate
Dir: Nimm diese Weisheit von mir an.
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